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Zusammenfassung 

 

Wir stellen fest bei Jakob 

Himmlische Begegnungen 

• Himmelsleiter: Der Vater im Himmel kommt zu uns, begegnet uns gerne persönlich, und ist 

immer mit uns 

• Heerlager: Der Vater im Himmel läßt uns nicht alleine im Kampf gegen die Mächte und 

Gewalten, gegen unsere Gedanken, die uns immer wieder zu schaffen machen und stellt uns 

Engel an die Seite 

• Kampf am Jabbok: Nur mit der Kraft des Vaters im Himmel und seinem Geist wird unser 

Leben stabil, und dauerhaft für die Ewigkeit 

 

Menschliche Begegnungen 

• Brunnen: Die Begegnungen am Brunnen sind die Treffen am Brunnen des Lebens, der in uns 

ist und dessen Wasser uns erfüllt 

• Rachel und Lea:  Bild für die/das  Geliebte und Ungeliebte an und in uns. Unsere Aufgabe / 

Arbeit an uns ist nun, unsere ungeliebten Anteile zu bejahen, unsere Gaben und Fähigkeiten 

herauszufinden und uns vom Vater im Himmel den Ort zuweisen lassen, an dem wir sie 

ausüben können / dürfen 

• Vielfalt vs. Einheitsbrei: ob gestreift oder gepunktet, das hebt mich aus der Masse heraus 

und macht mich einzigartig, macht mich und dich innerlich reich 

• Vergangenheit:  Mit unserer Vergangenheit müssen wir uns auch nach Jahren nochmals 

auseinandersetzen und aussöhnen, damit es in unserem Leben weitergehen kann 

• Freude und Leid / Trauer liegen sehr nahe beieinander. Jakob freute sich über den Sohn 

Benjamin und trauert gleichzeitig um seine geliebte Rahel, die während dessen Geburt starb. 

Das ist weder für ihn noch für uns leicht, da er als Familienoberhaupt sowieso eine große 

Verantwortung trägt und das tägliche Leben weiter bewältigt werden muß. 

• Zwischen die Fronten geraten: ist nicht so schön, wenn zwei Frauen um die Gunst von Jakob 

buhlen. Da ist es wohl besser innezuhalten, sich Zeit nehmen und in den anderen 

hineinfühlen, indem ich mich „auf dessen Stuhl setze“. Dann können wir unser Verhalten 

entsprechend korrigieren. Und der Seelenfrieden wird wieder so hergestellt. 

 

Weitere Erkenntnis: 

Wir produzieren unser eigenes Elend. Auch hier müssen die Mägde für das Buhlen um Jakob 

herhalten und zu Leihmüttern degradiert.  

 

 

 


